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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

NACHHALTIGKEIT

Zero-Waste Freiwillige 
gesucht! Infos und Kontakt 
finden Sie auf Seite 3. 3

FASHION

Mode über den Dächern 
von Frankfurt. Mehr 
über die Modenschau 
lesen Sie auf Seite 3. 3

Flughafen Inside 

„Maxi Tour“
FLUGHAFEN (LS) | Mit dem Frankfurter Flughafen, haben 
wir einen der wichtigsten Flughäfen Europas vor der Haus-
tür. Deshalb haben wir auch das Privileg an einer Inside Tour 
durch den gigantischen Flughafen teilnehmen zu können. Mit 
Frankfurter Stadtevents und Fraport gibt es die Gelegenheit 
in die atemberaubende Atmosphäre von „Airport-City“ ein-
zutauchen. Außerdem befindet man sich hautnah zwischen 
internationaler Fracht und den Airlines. Direkt am Start- und 
Landebahnsystem gibt es den perfekten Ort um Flugzeuge 
wie Jumbo-Jets, eine Boeing 747 oder mit dem Airbus A380 
das größte Passagierflugzeug der Welt landen, beziehungs-
weise abheben zu sehen. Zudem kann ein Blick auf die Flug-
zeugabfertigung geworfen werden. Die Tour Teilnahme ist für 
Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Die Tour findet 
aus Sicherheitsgründen ausschließlich im Bus statt.
Ort: Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Halle C, Abflugebene 2, 
Beschilderung „FRA Airport Tours & Shop“
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GALLUS/FECHENHEIM (PM/
BT) | Mit einem intensiven Wo-
chenend-Programm ist die Euro-
päische Woche des Sports 2023 
in Frankfurt gestartet, dabei hat 
der federführende Sportkreis 
Frankfurt an mehreren Schau-
plätzen für Sport, Bewegung 
und Gesundheit unter dem Mot-
to #BeActive geworben.

Der offiziellen Eröffnung mit 
geladenen Gästen im Shop-
ping-Center Skyline Plaza am 
Samstag folgte am Sonntag das 
dritte FamilienSportFest in der 
Fabriksporthalle in Fechenheim. 
Dieses „Heimspiel“ am Sitz des 
Sportkreises wurde für über 
zweihundert teilnehmende Fa-
milien-Duos – gemeldet werden 
konnten generationen-übergrei-
fende Paare wie Oma/Enkelin 
oder Vater/Tochter - ein emoti-
onsreicher Tag mit 26 Stationen, 
an denen nicht nur sportliche 
Aufgaben zu lösen waren. Auch 
mentale Fitness, Geschicklich-
keit und Offenheit für unge-
wohnte Herausforderungen wa-
ren gefragt.

Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreises Frankfurt, sag-
te zur Eröffnung des Familien-
SportFestes: „Wir sind die größ-
te Bewegung in Frankfurt, mit 
300.000 Menschen in rund 415 
Vereinen. Wir brauchen Euch 

alle. Kinder sind unsere Zu-
kunft, deshalb ist uns das Fami-
lienSportFest sehr wichtig. Aber 
es geht mehr als um diesen heuti-
gen Tag. Wir wollen Kinder und 
Jugendliche einbeziehen in die 
Zukunftsplanung, und deshalb 
richten wir bei dieser Europäi-
schen Woche des Sports erstmals 
einen Zukunftskongress für die 
junge Generation aus. Am Don-
nerstag, 28. September, treffen 
wir im Ratskeller des Römers 
Schülerinnen und Schüler zur 
Diskussion.“
Schon bei der Eröffnung am 

Samstag war das Thema Nach-
haltigkeit Schwerpunkt. Der 
Sportkreis hat mit Vorstands-
mitglied Dany Kupczik seit kur-
zem eine zertifizierte Nachhal-
tigkeitsmanagerin. Und Roland 
Frischkorn betonte, dass der 
langjährige Partner Mainova 
nur Projekte unterstütze, die 
Nachhaltigkeitskriterien erfüll-
ten. „Seit 20 Jahren betreibt 
Mainova mit dem Landessport-
bund und uns als Sportkreis das 
Klimaschutz- Partnerprogramm, 
das deutlich macht: Klimaschutz 
beginnt vor unserer Haustüre. 

Mit allen Möglichkeiten, die wir 
haben, setzen wir uns für Klima 
und Umwelt ein“, so Frischkorn.
Die Europäische Woche des 
Sports setzt sich in dieser Woche 
fort mit zahlreichen dezentralen 
Veranstaltungen von Vereinen 
und Organisationen, aber auch 
mit einem täglichen Sport- so-
wie Workshop-Programm im 
Skyline-Plaza. Bei den Vorträ-
gen geht es dort unter anderem 
um Sportpsychologie, mentale 
Stärke oder auch gesunde Er-
nährung. „Wir haben gute Er-
fahrungen damit gemacht, mit 
Shopping-Centern wie dem My-
Zeil und dem Skyline Plata zu 
kooperieren, das können wir si-
cher ausweiten. Damit gehen wir 
direkt auf die Menschen zu und 
animieren sie im Alltag zu einem 
aktiven, gesunden Lebensstil“, 
sagte Roland Frischkorn. „Wir 
gehen mitten in die Stadt, um für 
Bewegung im öffentlichen Raum 
zu werben. Der Stadt Frankfurt 
machen wir damit auch das An-
gebot, uns an Planungs- und Ent-
scheidungsprozessen zu Sport- 
und Stadtentwicklung aktiv zu 
beteiligen. Sport ist ein Stand-
ortfaktor. Für diese Botschaft 
arbeiten wir 365 Tage im Jahr.“
Alle Termine dieser Europäi-
schen Woche //beactive-frank-
furt.de/ 
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SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Erfolgreiches „Heimspiel“ 
des Sportkreises Frankfurt

Europäische Woche des Sports startet im Zeichen der Nachhaltigkeit

Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sportkreises Frankfurt, eröffnete 
mit Skyline Plaza Centermanager Olaf Kindt (l.) und Mainova Bereichslei-
ter Konzernkommunikation/Public Affairs Ferdinand Huhle (r.). FOTO: BT

Früh übt sich, wer ein guter Badminton Spie-
ler*in werden will. Mutter mit Tochter beim 
Training beim Badminton Verein Frankfurt 06 
aus Bornheim.

Viele Kinder nutzten den Parcours des Frankf-
urter Inklusions-Sportverein e.V. und erlebten 
die Schwierigkeiten von Rollstuhlfahrer*innen 
im Alltag.

Hoch, höher, am höchsten, bei Trampolinver-
ein der SG Enkheim hatten die Kinder ihren 
Spaß, während Eltern und Betreuer die Mess-
latte immer höher legten.

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
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kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
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multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022

Natürlich von hier.Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
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MITMACHEN

Zur Vision der „Frankfurt 
Next Generation“ kann jeder 
seinen „Senf dazu geben“. 
Mitmachportal ist gestartet. 
Mehr dazu auf Seite 6. 6

Loriot-Ausstellung  
bis 12. Mai

Im vergangenen Jahr feierte Deutschland das große 
Loriot-Jubiläum. Am 12. November wäre der legendä-
re Humorist 100 Jahre alt geworden. Mit der offiziellen 
und bislang umfassendsten Ausstellung „Ach was. Lo-
riot zum Hundertsten“ würdigt das Caricatura Museum 
Frankfurt Leben und Werk des wahrscheinlich bekann-
testen deutschen Humoristen.

Im renommierten Museum für Komische Kunst liegen 
auf der gesamten Ausstellungsfläche Originalzeich-
nungen, Dokumente und Auszüge aus dem filmischen 
Schaffen Loriots. Die chronologisch aufgebaute Werk-
schau dokumentiert die vielen Facetten Vicco von Bü-
lows, alias Loriot, als Autor, Zeichner, Schauspieler, 
Moderator, Bühnen- und Kostümbildner und Opernlieb-
haber.

Ort:	� Caricatura Museum Frankfurt, 
	 Museum für Komische Kunst, Weckmarkt 17, 	
	 60311 Frankfurt am Main
Zeit: 	� DI bis SO 11.00 – 19.00 Uhr/ 

MO geschlossen (außer feiertags)

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Wenn die Porträtierte vor dem Bild der Jugend steht und 
lacht. Eva Jacob, eine der berühmten Jacob-Sisters, posier-
te mit ihren 80 Jahren formidabel vor der Loriot-Collage.�

FOTO: BT

Starke Ergebnisse
Frankfurter Volksbank hat die beste Bilanz seit Bestehen 

FRANKFURT (RED/NorS) | 
Starke Ergebnisse mit deut-
lichen Steigerungen präsen-
tiert die Frankfurter Volks-
bank Rhein-Main auf ihrer 
Bilanzpressekonferenz. Die 
Vorstandsvorsitzende Eva 
Wunsch-Weber kann auf ein 
mehr als erfreuliches Ergebnis 
im Jahr 2023 zurückblicken. 
Der Jahresüberschuss wächst 
um mehr als 21 Prozent auf 82 
Millionen Euro, damit ist der Bi-
lanz 2023 ein historischer Platz 
in den Bankannalen sicher. 
Das Betriebsergebnis ist eben-
falls signifikant erhöht und 
legte um über 9 Prozent zu auf 
nunmehr 120 Millionen Euro 
zu. Durch diese hervorragen-
de Geschäftsentwicklung kann 
die Mitglieder stärkste deut-
sche Volksbank eine Dividende 
in Höhe von 6 Prozent an ihre 
Mitglieder auszahlen. 
Die positive Entwicklung des 
Zins- und Provisionsüber-
schusses, das Wachstum im 
Kreditgeschäft sowie die er-
folgreichen Investitionen in Ei-
genanlagen haben maßgeblich 
zu den starken Ergebnissen 
beigetragen.
Mit einer Gesamtkapitalquo-
te von rund 20 % gehört die 

Frankfurter Volksbank zu den 
kapitalstärksten Genossen-
schaftsbanken in Deutschland. 

Die Bilanzsumme gesamt be-
läuft sich auf über 15 Milliarden 
Euro. Das Team, das gemein-

sam mit Eva Wunsch-Weber 
für diese tollen Zahlen sorgt, 
besteht aus rund 1500 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. 
Sie fasst die Pressekonferenz 
mit drei Worten zusammen: 
„Wir haben geliefert!“
Die Volksbank Rhein-Main 
kann auf über 665.000 Kun-
den zurückblicken und über 
245.000 Mitglieder, damit 
deckt die Bank rund 80 Pro-
zent im Rhein-Main-Gebiet 
ab. Sie ist die mitgliederstärks-
te Genossenschaftsbank in 
Deutschland. Die Volksbank 
Rhein-Main sieht sich mit ih-
rem multiregionalen Ansatz 
auf der Erfolgsspur. Ein großes 
Thema für die Zukunft: Die 
Kunden wünschen sich nach 
wie vor Beratung vor Ort, so-
mit wird in die Filiale der Zu-
kunft investiert; bis 2025 sol-
len es über 30 Geschäftsstellen 
sein.
In der Summe kann die Frank-
furter Volksbank Rhein-Main 
auf einen Zusammenschluss 
von 15 Banken im Verbund der 
letzten 25 Jahre zurückschau-
en. Für 2024 ist die Fusion 
mit der Raiffeisen-Volksbank 
Aschaffenburg zum 1. Januar 
2024 angestrebt.

Märkte, Macht und Menschen – neuer Podcast   
Maja Prinzessin von Hohenzollern und Mick Knauff –  

eine ungewöhnliche Allianz  

FRANKFURT (PM) | Die preis-
gekrönte Unternehmerin Maja 
Prinzessin von Hohenzollern 
und Deutschlands bekanntes-
ter Börsenexperte Mick Knauff 

sind eine Überraschung und 
offenbar läuft da jede Woche 
etwas. 2024  auf allen führen-
deren Plattformen, sprechen 
die beiden Prominenten in ih-

rem POD-CLASS 
„Hohenzollern & 
Knauff  - Märk-
te, Macht, Men-
schen“ Klartext 
zu aktuellen 
Ereignissen aus 
Wirtschaft, Po-
litik und Gesell-
schaft. Themen, 
die viele Men-
schen beruf-
lich oder privat 
betreffen. In 
Ihrem wöchent-
lich ca. 40 - mi-
nütigen Podcast 
bieten die un-
t e r h a l t s a me n 
Persönlichkei-
ten mit TV-Er-

fahrung, echten Mehrwert und 
Economy-Tainment der Extra 
(POD-)CLASS! Praxisnah lie-
fern sie spannende Insider-In-
fos aus Unternehmen, geben 
wertvolle Tipps und analysie-
ren komplexe wirtschaftliche 
Zusammenhänge auf leicht 
verständliche Weise.

Dabei lassen sie ihre eigenen 
Erfahrungen als Unternehmer 
einfließen und geben span-
nende Einblicke hinter die 
Kulissen der Wirtschaft. Maja 
Prinzessin von Hohenzollern, 
die Modular- Häuser sowie 
nachhaltige Produkte designt, 
welche international im Han-
del sind und Mick Knauff, der 
als Finanz-Experte regelmä-
ßig von der Frankfurter Bör-
se für BILD, Aktienlust TV 
u.a. berichtet, verfügen über 
ein hochkarätiges Netzwerk 
in ihren Branchen.  Die un-

terschiedlichen Backgrounds 
und Blickwinkel der beiden, 
verleihen den Diskussionen 
großen Unterhaltungswert. Sie 
laden spannende Gäste ein und 
nehmen ihre Hörer und Höre-
rinnen als Highlights live zu 
exklusiven Wirtschafts-Events 
mit.  Mit Leidenschaft disku-
tiert das Duo über die Bauwirt-
schaft, Respekt, innovative 
Trends, Aktienkurse, die Lage 
deutscher Unternehmen, Ener-
gie-Krise, Frauen in Führungs-
positionen, Gender-Gap, die 
Generation Z, Wohlstandver-
lust in Deutschland etc. Maja 
von Hohenzollern bietet als 
im Ausland lebende Unterneh-
merin eine spannende Perspek-
tive von außen auf Deutsch-
land. Der hochkarätige Podcast 
ist in dieser Konstellation ein-
zigartig und vielleicht erfahren 
wir dann auch, was bei den bei-
den sonst noch so läuft…

Wir bieten Ihnen eine kostenlose 
Marktwertermittlung Ihrer Immobilie

Zur Website:

DAHLER Frankfurt  T 069 3006500-00  dahler.com/frankfurt

„Sie bestellen – wir liefern 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet.* 
Über 100.000 Produkte auf Lager.

… oder besuchen Sie uns vor Ort in unseren Apotheken 

www.ihre-apotheker.de/ 
standorte

* bei Rezept oder ab 25,- € Bestellwert versandkostenfrei

Lösen Sie 
Ihr E-Rezept 

rund um 
die Uhr ein!

Vorstandsvorsitzende Ewa Wunsch Weber und Sascha Winkel, 
Kapitalmarkt und Personalvorstand. 			       FOTO: RED

FOTO: BT

Jetzt auch wieder in Nied

Als Beilage in Teilen dieser Ausgabe

EXPERTENRAT 

Tipps und Wissen rund 
um das Thema „Trockene 
Nase“ von Marc Schrott 
lesen Sie auf Seite 3. 3
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IMPRESSUM
Bonames, ein Stadtteil im Nor-
den Frankfurts, ist seit 1910 Teil 
der lebendigen Metropole. Bo-
names besticht nicht nur durch 
seine landschaftliche Schönheit 
entlang der Nidda, sondern auch 
durch seine reiche Geschichte. 
Ein Ort, der sich zwischen Tra-
dition und Moderne spannt, mit 
seinen malerischen Fachwerk-
häusern im südlichen Teil und 
den modernen Wohngebieten 
weiter nördlich. Namensforscher 
sind sich uneinig über die Her-
kunft des Namens „Bonames“. 
Einige glauben, er leite sich vom 
lateinischen „bona mansio“ ab, 
was „gute Raststätte“ bedeutet. 
Andere vermuten, dass er auf 
„bona missa“ zurückzuführen 
ist, was „gute Messe“ bedeutet. 
Unabhängig von seiner Her-
kunft birgt Bonames eine reiche 
Vergangenheit. Schon in der 
Zeit der Römer war Bonames 
ein bedeutender Verkehrskno-
tenpunkt. Es wird angenommen, 
dass sich hier eine römische 
Straßenstation befand, eine 
Gaststätte für Reisende entlang 
der Handelsrouten. Ein weite-
res historisches Highlight ist der 
ehemalige Flugplatz der Ameri-

kaner, der einst in Bonames be-
heimatet war. Diese vielseitige 
Geschichte macht den Stadtteil 
zu einem faszinierenden Ort für 
Historiker und Neugierige glei-
chermaßen. Trotz seiner histo-
rischen Bedeutung ist Bonames 
auch heute ein lebendiger und 
dynamischer Ort. Mit seiner na-
türlichen Schönheit, den char-
manten Straßen und den histo-
rischen Sehenswürdigkeiten ist 
Bonames ein Ort, der es wert ist, 
erkundet zu werden.

Historisches Erbe 

Die Burg Bonames entstand 
vermutlich im 13. Jahrhundert 
und war einst ein bedeuten-
der Adelssitz. Trotz ihrer ver-
gleichsweisen kleinen Größe 
gelang es den Frankfurtern 
frühzeitig, die Burg zu kont-
rollieren. 1546 wurde sie wäh-
rend eines Krieges zerstört 
und verfiel zur Ruine. Später, 
im Jahr 1787, wurden weitere 
Teile durch Feuer zerstört, was 
zur Versteigerung der Anlage 
führte. In den Jahren 1987 und 
1993 wurden archäologische 

Untersuchungen vom Frankfur-
ter Denkmalamt durchgeführt, 
doch der Bau moderner Wohn-
gebäude und einer Tiefgarage 
hat vermutlich viele historische 
Überreste zerstört. Heute er-
zählen informative Schaukästen 
von den Ausgrabungen, wäh-

rend rote Pflastersteine teilwei-
se die Lage der einst stolzen 
Burg markieren. Trotz der Ver-
änderungen bleibt die Burg Bo-
names ein faszinierendes Zeug-
nis vergangener Zeiten und ein 
wichtiges kulturelles Erbe der 
Region.

Bewegte Vergangenheit

Wie die Burg Bonames hat auch 
die evangelische Pfarrkirche 
eine bewegte Vergangenheit er-
lebt. Zweimal musste sie wieder 
aufgebaut werden, nachdem sie 
zunächst einem Brand und dann 
den Zerstörungen des Dreißig-
jährigen Krieges zum Opfer fiel. 
Errichtet im Jahr 1642 als Er-
satz für eine frühere Kirche au-
ßerhalb der Stadtmauern, erin-
nert sie bis heute an vergangene 
Zeiten. Trotz ihrer Lage inner-
halb der Stadtmauern wurde die 
Kirche im Stil einer Wehrkirche 
errichtet, was sich noch heute in 
der beeindruckenden Dicke der 
Mauern zeigt. Die Kirche be-
herbergt zahlreiche historische 
Schätze, darunter Grabplatten 
und eine reichhaltige barocke 
Ausstattung. Im Laufe der Jah-
re erlebte sie einige Umbauten, 
darunter die Anhebung des Al-
tarraums in den 1960er Jahren 
und den Bau einer Sakristei zu 
Beginn der 1980er Jahre.

Am Ufer der Nidda
Eingebettet in einen Altarm 
der Nidda, ist der Nordpark 
Bonames ein idyllischer Teil 
des Frankfurter GrünGürtels. 
Hier erwarten Besucher ein 
Grillplatz, Sportanlagen, aus-

gedehnte Naturgebiete und 
ein Netz von Spazierwegen. 
Eine besondere Sehenswürdig-
keit ist die Sondermann-Figur, 
ein Kunstwerk der Komischen 
Kunst entlang des GrünGürtel- 
Rundwanderwegs. Eine Brücke 
überquert den Altarm und führt 
zum benachbarten Harheim. 
Der Nordpark ist auch Teil des 
Bundesprojekts „Städte wagen 
Wildnis“, das die Entwicklung 
von natürlichen Lebensräumen 
in städtischen Gebieten er-
forscht. Hier werden die Pflan-
zen und Tierarten beobachtet, 
die sich auf diesen „wilden“ 
Flächen ansiedeln und ein neues 
Zuhause finden.

Ein Natur- und  
Freizeitparadies

Der einstige Maurice Rose 
Airfield, besser bekannt als 
der Alte Flugplatz, war bis 
1992 ein bedeutender ameri-
kanischer Militärstützpunkt. 
Heute erstreckt sich seine 4,5 
Hektar große Fläche über die 
Gemarkungen Frankfurt-Bo-
names und Frankfurt-Kal-
bach-Riedberg. Nach seiner 
Schließung wurde das Gelände 
von der Projektgruppe „Grün-
gürtel“ und dem Büro GTL 
Landschaftsarchitekten in den 

Jahren 2003/04 zu einem Na-
tur- und Freizeitgelände um-
gestaltet. Diese herausragende 
Arbeit wurde im Jahr 2005 
mit dem Deutschen Land-
schaftsarchitektur-Preis aus-
gezeichnet. Ursprünglich als 
Hubschrauberlandeplatz für 
die US-amerikanischen Streit-
kräfte genutzt, ist der Alte 
Flugplatz heute eine lebendige 
Lernstation für Kinder und Ju-
gendliche. Hier werden regel-
mäßig Veranstaltungen für Fa-
milien angeboten und Schulen 
sowie Kitas können spezielle 
Unterrichtseinheiten buchen. 
Von März bis Oktober stehen 
„Landschaftslotsen“ bereit, um 
Besucher über die örtliche Fau-
na und Flora zu informieren. 
Am Ufer der Nidda erhalten 
Kinder und Jugendliche zudem 
praktische Anleitungen zur 
Bootsbenutzung und zum Na-
turschutz. Nicht zu vergessen 
ist das gemütliche Towercafé, 
das sich zu einem beliebten 
Ausflugsziel mit einer Vielzahl 
kulinarischer Köstlichkeiten 
entwickelt hat.

Bewahrung der  
Bonameser Geschichte

Das Heimatmuseum Bonames, 
im Saalbau Nidda gelegen, ist 
ein bedeutender Ort für die 
historische Aufarbeitung und 
Bewahrung der kulturellen 
Identität des Stadtteils. Es bietet 
nicht nur Stadtteil-Rundgänge, 
Sonderausstellungen und Füh-
rungen für Schulklassen an, 
sondern setzt sich auch aktiv für 
den Erhalt geschichtlich bedeut-
samer Gebäude und Strukturen 
in Bonames ein, darunter die 
alte Nidda-Brücke und Reste der 
Ortsbering-Mauer. Ein Haupt-
ziel des Vereins ist es, das Mu-
seum zurück in den historischen 
Ortskern zu verlegen, um die 
reiche Geschichte und die tradi-
tionsreichen Bräuche von Bona-
mes für die Öffentlichkeit besser 
zugänglich zu machen.

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Römer, Amerikaner und Fachwerkhäuser 
Die Vielfalt von Bonames 

Karsten Ratzke via Wikimedia commons CC BY- SA 3.0 
� FOTO: KARSTEN RATZKE VIA WIKIMEDIA COMMONS CC BY-SA 3.0

Fachwerkhaus 
in Alt-Bonames  
� FOTO: KARSTEN 

RATZKE VIA WIKIME-

DIA COMMONS CC 

BY- SA 3.0

www.main-viertel.de
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EM-Fußball  
vom Mottowagen 

geklaut! 
Bitte zurückgeben!  

Er wird noch gebraucht! 
INNENSTADT (PM) | Leider 
wurde dem Großen Rat  am ver-
gangenen Sonntag der EM-Mot-
towagen im Auflösungsbereich 
des Frankfurter Fastnachtszuges 
am nördlichen Mainufer beschä-
digt und der Überdimensionale 
Fußball entwendet.
Der Mottowagen wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Frankfurt kreiert und sollte nicht 
nur beim Frankfurter Fastnachts-
zug, sondern auch im Sommer 
während der EM in Frankfurt für 
Events zur Verfügung stehen.
„Von einer Anzeige möchten 
wir aktuell noch absehen, da 
wir hoffen, den Ball mit knapp 

2 Meter Durchmesser wieder 
zurückzubekommen“, sagt Uwe 
Forstmann, der im Großen Rat 
für das Projekt EM-Mottowagen 
zuständig ist.
Unbemerkt kann die Aktion ei-
gentlich nicht gewesen sein, denn 
der Ball wurde nicht nur aus 
der Halterung gerissen, sondern 
muss ja auch abtransportiert 
worden sein.
Der Große Rat bittet deshalb „die 
ehrlichen Finder“ um Rückgabe, 
bzw. Informationen von even-
tuellen Zeugen, die die Aktion 
beobachtet haben. Sachdienliche 
Hinweise bitte an geschaeftsstel-
le@grosser-rat.de.

Frankfurter Faschings-Impressionen  
vom Großen Umzug 

INNENSTADT/ALTSTADT (BT)| 
Über 200.000 Faschingsfans 
schauten dem Treiben in der 
Frankfurter Innenstadt am 
Sonntag zu. Fröhliche Gesichter 
und am Ende auch große Dank-
barkeit lag in der Luft. Mit 188 
Wagennummern war es wieder 

ein buntes Spektakel. Viele Men-
schen kamen, feierten und es gab 
keine großen Vorkommnisse, die 
negative Schlagzeilen produzier-
ten. Von der Tribüne eingefan-
gene Schnappschüsse finden Sie 
hier und in der Fotogalerie www.
der-frankfurter.de.         FOTOS: BT

Das Prinzenpaar der Frankfurter Fastnacht war auch zu Besuch 
in der Berlinerstraße bei timeride. Eine Reise in die Vergangen-
heit von Frankfurt hat mit den VR-Brillen geklappt. Der Versuch 
die Zeit festzuhalten, gelang nicht, denn Aschermittwoch kam 
unweigerlich.  				       FOTO: TIMERIDE
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Mit unserem neuen kostenlosen E-Paper-Abonnement holen 
Sie sich Infos und Angebote aus der Region direkt 

auf Ihren PC, Ihr Tablet und Ihr Handy.

Hier gehts zur Anmeldung

Kostenfrei

schnell, digital

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Kompetente Wissensvermitt-
lung rund um die Gesundheit 
lesen Sie auf Seite 4. 4

H E I M A T Z E I T U N G     M I T  H E R Z

Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.
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Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“
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Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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ePaper schon am Freitag 
(RED) | DER FRANKFURTER 
präsentiert einen neuen digi-
talen Leserservice. Ab sofort 
haben Sie die Möglichkeit, un-
ser kostenloses und papierloses 
ePaper-Abonnement zu nut-
zen – ganz unkompliziert und 
jederzeit problemlos kündbar. 
Unser brandneuer Leserservice 
ermöglicht es Ihnen, ab sofort 
jeden Freitagvormittag schon 
die aktuelle Ausgabe von DER 
FRANKFURTER kostenlos in 

Ihrem digitalen Postfach zu 
erhalten. Die Anmeldung ist 
denkbar einfach und sicher.
Mit diesem Schritt reagie-
ren wir auf die Diskussionen 
rund um CO2-Emissionen und 
steigende Energiepreise. Sie 
erhalten zeitnahe Benachrich-
tigungen über unseren wö-
chentlichen E-Mail-Infoletter 
– und das völlig kostenfrei! 
Keine langfristige Bindung not-
wendig.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung 
bundesweit

03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,   06108-
9154213

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

DER FRANKFURTER Charity
Soziale Tier-Not-Hilfe Frankfurt e.V.

CHARITY (BT) | Nicht jeder kann 
sich die gesundheitliche Grund-
versorgung seines Tieres leisten: 
Doch auch für viele finanziell 
schwächere Menschen wie Ob-
dachlose, Bürgergeld-Empfänger 
oder ältere Mitbürger sind Tiere 

Familienmitglieder – und nicht 
selten sogar der letzte Sozial-
partner, den sie noch haben.
„Unsere Tierärzte behandeln 
immer am ersten Samstag im 
Monat um 13 Uhr in der B-Ebe-

ne an der Hauptwache Frankfurt 
Tiere, deren Herrchen und Frau-
chen sich keinen Tierarzt leisten 
können. Dabei ist Vorausset-
zung: der Wohnort Frankfurt am 
Main, der Nachweis der Bedürf-

tigkeit via Bürgergeld-Bescheid, 
Rentenbescheid oder Frankfurt 
Pass. Beides ist auch bei einem 
eMail-Kontakt mit uns möglichst 
mitzusenden.“ so Dr. Simone 
Glaser Vorsitzende des Vereines.

Viele bedürftige Tiere kamen und wurden gesichtet. Direkte Hilfe 
aber auch die Überweisung zu einem Tierarzt sind die Handlungs-
varianten der beiden ehrenamtlichen Tierärzte.� FOTOS: BT

#Thüringen2024 – Special Olympics – 
Mehr als Sport!

Begegnungen und Teilhabe als Zeichen  
für eine offene und inklusive Gesellschaft

THÜRINGEN/HESSEN (PM) | 
Am 30. Januar starteten die Spe-
cial Olympics Nationalen Spiele 
Thüringen 2024 mit einer impo-
santen Eröffnungsfeier. 900 Ath-
let*innen gaben an fünf Tagen 
in 10 Sportarten ihr Bestes. Bei 
400 Siegerehrungen wurden die 
Teilnehmenden aus 13 Bundes-
ländern und drei internationalen 
Delegationen für ihre sportlichen 
Leistungen geehrt. Für Special 
Olympics Deutschland waren die 

Winterspiele die erste nationa-
le Großveranstaltung nach den 
Weltspielen in Berlin im letzten 
Jahr.
Mark Behrend, Präsident von 
Special Olympics Hessen blickt 
begeistert auf die Veranstaltung 
zurück: „Die Special Olympics 
Nationalen Spiele Thüringen 
2024 waren für alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, aber 
auch für uns als Landesverband 
ein großer Erfolg. 

„Ich will gewinnen, doch wenn 
ich nicht gewinnen kann, so will 
ich mutig mein Bestes geben!“ 
So der Athleteneid, der auch bei 
der Eröffnung Zeremonie feier-
lich gesprochen wurde. 
Dabei sein ist alles - Der ur-
sprüngliche olympische Leit-
satz steht bei Special Olympics 
Deutschland in Hessen e. V. 
(SOHE) im Mittelpunkt.  42 
Athletinnen und Athleten aus 
Hessen konnten in einem würdi-
gen Rahmen in ihren jeweiligen 
Disziplinen antreten. Wir feier-
ten gemeinsam beeindruckende 
Leistungen in den vielfältigen 
Sportwettbewerben, ob in Ober-
hof, Erfurt oder Weimar.  
„Teilhabe gelingt nur durch Be-
gegnungen vor Ort und Sicht-
barkeit“, so Behrend, „es ist 
wichtig, dass Menschen mit 
Beeinträchtigung ein sichtbarer 
Teil unsere Gesellschaft sind. 
Die Spiele selbst sind ein deut-
liches Zeichen für das Ziel von 
Special Olympics:“
 Eine offene, vielfältige und 
inklusive Gesellschaft, in der 
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung ohne Barrieren mit-
einander leben und begeistern.
Die Athleten von Special Olym-

pics Hessen blicken voller Stolz 
auf ihre Leistung. Der Medail-
lenspiegel von Hessen zeigt 14 
Goldmedaillen, 19-mal Silber 
und 21 mal Bronze. „Es war 
eine schöne Zeit, mit all den 
anderen Athleten. Die Stim-
mung war immer richtig toll. 
Es hat mir viel Spaß. Am Ende 
habe ich sogar die Goldme-
daille gewonnen und mich für 
die Weltwinterspiele in Turin 
qualifiziert!“ berichtet stolz 
Jonathan Merget nach seinem 
erfolgreichen Slalom Ski Alpin. 
Einige der teilnehmenden Ath-
letinnen und Athleten werden 
im nächsten Jahr Deutschland 
bei den Special Olympics World 
Games 2025 in Turin, Italien, in 
ihrer Sportart repräsentieren. 
Die Weltwinterspiele finden 
alle vier Jahr statt. Auf nati-
onaler Ebene werden im Jahr 
2026 die Nationalen Spiele in 
den Sommersportarten von 
Special Olympics Deutschland 
ausgetragen, der Austragungs-
ort oder die Austragungsregion 
werden in Kürze bekannt gege-
ben. 
„Alle können bei SOHE mit-
machen – Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene – unabhängig vom 
Grad ihrer geistigen Behin-
derung!“ erklärt Dany Kupc-
zik, Geschäftsführerin Special 
Olympics Hessen, „durch die 
Einteilung der Athletinnen 
und Athleten in homogene 
Leistungsgruppen, die ihren 
Fähigkeiten und Trainingsleis-
tungen entsprechen, hat jede 
und jeder die reelle Chance, in 
seiner Sportart zu gewinnen. 
Aber nicht nur die oder der Ers-
te sind Sieger, sondern alle, die 
SOHE-Wettbewerben antreten. 
Und alle werden für den Mut 
und die individuellen Leistun-
gen geehrt.“

Die Blumenaufkleber auf der Wanne 
sind längst verblasst. Der Teppich auf 
den grellen Fliesen ist von vorvorgestern 
und der Einstieg in die Dusche schon 
seit Jahren ein lästiger Hindernislauf. Es 
geht einfach nicht mehr, ein neues Bad 
muss her. Wer sanieren möchte, setzt 
auf Barrierefreiheit, Bäder zum Wohl-
fühlen, am besten direkt auf die Ex-
perten von ELEMENTS und den ersten 
ELEMENTS Showtag am 2. März 2024 
– denn da heißt es in über 270 Aus-
stellungen bundesweit: „It’s Showtime.“

Am ELEMENTS-Showtag erleben 
Besucher*innen ein vielfältiges Spek-
trum an inspirierenden Themen. Bei-
spielsweise von der Teilsanierung über 
schöne barrierefreie Bäder mit bo-
dengleicher Dusche bis zu gesundheits-
fördernden Wellness-Lösungen wie der 
Sonnendusche von Sunshower. Wer am 
ELEMENTS-Showtag einen Beratungs-
termin vereinbart, erhält am Tag der 
Badberatung eine hochwertige Hand-
brause als Willkommensgeschenk. 
Die verchromte Rundbrause überzeugt 
durch ansprechendes Design und bietet 
drei unterschiedliche Strahlarten.

„It’s Showtime“ in über 270 
ELEMENTS-Ausstellungen bundesweit

da_2024_500_009/1012197_sk

ANZEIGE

Beachten Sie folgende Beilagen in der 
Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen 
von DER FRANKFURTER:

BEILAGEN-
HINWEIS

Elternakademie  
Langen

Vorträge für Eltern, Großeltern,  
Betreuer von Kindern  

und Interessierte
TERMIN: DI., DEN 20. FEB. UM 17.00 UHR 

ORT: ASKLEPIOS KLINIK LANGEN, RÖNTGENSTRASSE 20, 63225 LANGEN 
REFERENT: KATHRIN KUHRKE, SYSTEMISCHE- BERATERIN & THERAPEUTIN, 

ZERT. FAMILYLAB-TRAINERIN

Erste Zeit  
zu dritt

Eine Familie entsteht –  
wer wir sind und  
was wir jetzt brauchen.
Werdende und junge Eltern er-
leben eines der größten Aben-
teuer des Lebens. Vorfreude 
und Spannung bestimmen die 
Zeit der Schwangerschaft und 
der ersten Zeit zu dritt. Der 
Workshop bietet Paaren und 
Einzelpersonen die Gelegen-
heit sich auf die Themen ein-
zustimmen, die diese Phase 
mit sich bringt. Wie wollen wir 
die ersten Wochen nach der 
Geburt gestalten? Wie werden 
wir den Bedürfnissen unseres 
Babys gerecht? Welche Ver-
änderungen stehen für unsere 
Partnerschaft an? Wie können 
wir als Familie zusammen-
wachsen? Was möchte ich 
mir selbst oder uns bewahren? 
Der Workshop bietet Gelegen-

heit zur Auseinandersetzung 
mit den eigenen Erwartungen, 
Hoffnungen und Sorgen und 
betont dabei die Individualität 
jeder Familie. 

Anmeldung & Information:
Tel.: 06103 / 912 6 19 08
s.vetter@asklepios.com

Im Rahmen der Reihe „El-
ternakademie 2024“ bietet 
die Asklepios Klinik Langen 
eine Vortragsreihe zu ver-
schiedenen Themen rund 
um Schwangerschaft, Ge-
burt und die erste Zeit mit 
einem Baby zuhause. Die 
Vorträge & Workshops fin-
den in den Konferenzräu-
men der Asklepios Klinik 
Langen, Röntgenstraße 20, 
63225 Langen statt und 
sind für ca. 45 Min. konzi-
piert. Im Anschluss bleibt 
jeweils ausreichend Zeit für 
individuelle Fragen. Eine An-
meldung ist erforderlich.

Helfen auch Sie mit und überweisen Sie mit dem Stichwort: DER FRANKFURTER für das 
unterstützenswerte und zu 100 Prozent ehrenamtliche Engagement des Vereins Soziale Tier-
Not-Hilfe Frankfurt e.V.

Hier das Spendenkonto des Vereins „Soziale Tier-Not-Hilfe Frankfurt e.V.“:
Bank: Nassauische Sparkasse Wiesbaden (NASPA) | IBAN: DE04 5105 0015 0140 3349 47 

Ihre Spende mit dem Stichwort: „DER FRANKFURTER“ würde uns freuen. DANKE!
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Patientenakademie Langen
Vorträge für Patienten und Interessierte

TERMIN: DI., DEN 21. FEB. UM 18.00 UHR 

ORT: NEUE STADTHALLE LANGEN, KLEINER SAAL 
REFERENT: DR. MED. T. STEIN, CHEFARZT DER KLINIK FÜR PNEUMOLOGIE

Was tun  
bei Atemnot  
und Husten? 
Ursachen und Behand-
lungsmöglichkeiten  
bei Lungenentzündung

An einer Pneumonie erkranken 
in Deutschland pro Jahr etwa 
800.000 Menschen. Dabei 
verläuft jede 7. Lungenentzün-
dung so schwer, dass sie sta-
tionär in einer Klinik behandelt 
werden muss.  Damit werden 
mehr pro Jahr mehr Menschen 
mit einer Lungenentzündung 
in eine Klinik eingewiesen als 
mit einem Herzinfarkt oder ei-
nem Schlaganfall. 
Insbesondere Ältere Patientin-
nen und Patienten, chronisch 
Kranke und Menschen mit re-
duzierter Immunabwehr gehö-
ren hierbei zu den Risikogrup-
pen. Zu einer Entzündung der 
Lunge (Pneumonie) kommt es 
meist aufgrund einer Infekti-
on mit Bakterien, Viren oder 
Pilzen. Je nach Art der Ent-
zündung spielt sich diese im 

Bereich der Lungenbläschen 
und/oder im Lungenzwischen-
gewebe ab. Es kommt zu einer 
eingeschränkten Lungenfunk-
tion. Der Sauerstoff gelangt 
langsamer in die Blutbahn, 
so dass die Sauerstoffsätti-
gung des Blutes sinkt. Eine 
Lungenentzündung führt ne-
ben Allgemeinsymptomen 
wie Abgeschlagenheit, Leis-
tungsminderung, Kopf- und 
Gliederschmerzen meist zu 
Fieber, Husten und häufig 
auch zu Atemnot. Die Thera-
pie einer Lungenentzündung 
richtet sich nach der Art des 
Auslösers. Bei bakteriellen 
Infekten werden z. B. Antibio-
tika eingesetzt. Bei schweren 
Verläufen kann eine künstliche 
Beatmung notwendig werden.  
Welche unterschiedlichen For-
men der Lungenentzündung 
existieren, wie diese behan-
delt werden sollten, bei wel-
chen Symptomen unbedingt 
ein Arzt aufgesucht werden 
sollte, all dies erklärt Dr. Stein 
sehr anschaulich in seinem 
Vortrag. Natürlich geht er da-
bei auch eingehend auf und 
Möglichkeiten der Prävention 
ein.

Anmeldung & Information
unter: 
Tel.: 06103 / 912 6 13 25
t.firat@asklepios.com

Im Rahmen der Reihe „Pa-
tientenakademie 2024“ fin-
den weitere Patientenforen 
der Asklepios Klinik Langen 
statt. Die Vorträge sind für 
ca. 45 Min. konzipiert, so 
dass im Anschluss ausrei-
chend Zeit für individuelle 
Fragen aus dem Publikum 
und eine rege Diskussion 
bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich.

Dr. med. Thorsten Stein

Print/Online-Redakteur (m/w/d) beiWIR SUCHEN

DER FRANKFURTER

DER FRANKFURTER ist eine Wochenzeitung, die sich durch ihre lokale Verankerung und ihren 
Einsatz für die Gemeinschaft in Frankfurt am Main auszeichnet. Durch zielgerichtete Bericht-
erstattung, die wichtige Themen und Ereignisse in Frankfurt am Main hervorhebt, stärkt DER 
FRANKFURTER die lokale Gemeinschaft. Mit einer Gesamtprintauflage von 213.000 Exempla-
ren wird die Zeitung im kompletten Stadtgebiet verteilt. 

Ihre Aufgaben:

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt starten Sie bei DER FRANKFURTER - Heimatzeitung mit Herz. 

Das Engagement von DER FRANKFURTER im Bereich Charity und seine Unterstützung für 
soziale Projekte unterstreichen sein tiefes Engagement für die Stadt und ihre Bewohner. 

In Ihrer Position als Redakteur übernehmen  Sie folgende Verantwortlichkeiten:

• Erstellung eigener journalistischer Inhalte: Recherche von spannenden 
Themen und Geschichten über interessanten Persönlichkeiten.

• Koordination und Steuerung der Produktion: Umbruch/Layout der Printseiten.
• Unterstützung bei der Themenplanung.
• Nachrichtenbearbeitung und -aufbereitung für Print- und Digitalprodukte.
• Koordination von Ad-hoc-Themen („Breaking News“) und deren Veröffentlichung.

Ihr Profil:

Wir suchen jemanden, der folgende Qualifikationen und Eigenschaften mitbringt:

• Ein abgeschlossenes Volontariat, ein Studium im relevanten Bereich 
oder eine vergleichbare Qualifikation.

• Sie haben Freude an der Teilnahme und Auswertung von Pressekonferenzen/Veranstaltungen.

Über uns:

DER FRANKFURTER erscheint im Rhein Main Verlag und gehört zur EGRO Mediengruppe. Wir 
unterhalten, informieren und inspirieren täglich Millionen von Menschen auf verschiedenen 
Plattformen. 

Selbstverständlich gehören zu Ihrer Ausstattung: Firmenhandy, Notebook und die Möglichkeit 
auch im Homeoffice zu arbeiten.

Bewerbungen an 
Rhein Main Verlags GmbH
Verlagsleiter Normann Schneider
normann.schneider@rheinmainverlag.de
www.der-frankfurter.de

Verstopfte 
Nase? Was tun?
Können Bakterien fliegen? Eine 
Frage, die unser Professor uns 
im Studium gestellt hat. Die 
Antwort ist: Nein – aber die 
Staubpartikel, auf denen sie 
leben oder von denen sie si-
cher ernähren.  Ein klärender 
Regen bringt die Bakterien und 
Viren auf den Boden der Tatsa-
chen. Aber das Gewirbel von 
Heizungsluft bietet den klei-
nen Biestern eine gute Chance 
sich bei uns einzunisten. Im 
Winter stresst trockene Luft 
unsere Nasenschleimhäute. 
Denn wenn sie feucht sind, 
sortiert der Nasenschleim, ob 
der angedockte Partikel gut 
oder schlecht ist. Dann prallt 
der Angreifer ab und wird 
ganz mechanisch mit dem von 
oben nach unten fließendem 
Schleim wieder rausgeworfen. 
Die Nase hat drei Strategien der 
Abwehr. Die feuchte Schleim-
flüssigkeit ist die erste Version. 
Ist der Angreifer trotzdem an 
der Nasenzelle angekommen, 
dann sorgen die Antikörper für 
eine Verbindung, damit diese 
dann auch durch den fließen-
den Nasenschleim abtranspor-

tiert werden können. Hat es der 
Angreifer in die Nasenzelle ge-
schafft, muss das systemische 
Immunsystem ran.
Für die Fitness unserer Nase 
können wir jede Menge tun. 
Zum Beispiel ist es wichtig, 
ausreichend klares Wasser zu 
trinken (2-3 Liter pro Tag). Stoß-
lüften, um die Luft auszutau-
schen ist auch förderlich. Zwei 
Mal am Tag für zehn Minuten 
Querlüften ist die Empfehlung. 
Die Luftbefeuchter an Hei-
zungskörpern, die unsere Eltern 
im Einsatz hatten, können hel-
fen, aber nur wenn diese jeden 
zweiten Tag durch die Spülma-
schine gehen – denn im feucht-
warmen Milieu vermehrt sich 
auch das, was wir nicht wollen. 
Aus der Apotheke können 
isotonische Salzwasser Na-
sensprays auch langfristig un-
bedenklich helfen, die Nasen-
schleimhäute feucht zu halten. 
Ist die Nase dicht, dann sind 
abschwellende Nasensprays 
für maximal eine Woche eine 
pragmatische Hilfe. Danach 
setzt ein Gewöhnungseffekt 
ein und unser eigenes System 

wird faul. Wenn Sie über drei 
Monate den Schnupfen nicht 
losbekommen, dann ist das ein 
chronisches Problem, das vom 
Arzt betrachtet werden muss.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Internetseite:

www.der-frankfurter.de
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Löwen Frankfurt: Heute vor  
ausverkauftem Haus gegen Mannheim

Klub verlängert DEL-Vertrag mit Stürmer Bokk
BORNHEIM (PM/SK) | Nach 
der Länderspielpause über 
das vergangene Wochenende 
geht es für die Löwen Frank-
furt jetzt wieder um wichtige 
Punkte. Am Freitag musste 
das Team von Franz-David 
Fritzmeier in Köln ran (End-
ergebnis stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest). 
Am Sonntag geht es zuhau-
se gegen Dauerrivalen Adler 
Mannheim. Das Derby gegen 
die Kurpfälzer hat für beide 
Klubs immer eine große Be-
deutung. Kein Wunder, dass 
die Eissporthalle Frankfurt 
auch heute wieder ausverkauft 
sein wird. Bereits zum zehnten 
Mal in dieser Saison!
Gegen die Adler wird es keine 
leichte Aufgabe. Die bisheri-
gen drei Partien konnten die 
Mannheimer, die immer zum 
Favoritenkreis zählen, für sich 
entscheiden. Im Kampf um 
den Klassenerhalt käme der 
erste Löwen-Sieg gegen Mann-
heim zur rechten Zeit.
Während der Woche haben die 
Frankfurter die nächste Ver-
tragsverlängerung bekannt-
gegeben. Stürmer Dominik 
Bokk wird auch in der nächs-
ten DEL-Saison für die Löwen 
aufs Eis gehen. Dominik Bokk 
freut sich weiter ein Löwe zu 
sein: „Die Vertragsverlänge-
rung war für mich eine leichte 
Entscheidung. Ich fühle mich 
sehr wohl in Frankfurt und 
bin stolz, dass ich ein weite-
res Jahr für die Löwen spielen 
kann.“

Und auch Sportdirektor Franz- 
David Fritzmeier ist glücklich, 
Dominik Bokk weiter an den 
Klub binden zu können: „Wir 
freuen uns sehr, dass Domi-
nik den nächsten Schritt mit 
uns hier in Frankfurt machen 
will. Er hat sich in dieser Sai-
son sehr gut weiterentwickelt. 
Vor allem in der Zeit, als es für 
ihn persönlich lange Zeit nicht 
gut lief, hat er mentale Stärke 
bewiesen und den Kopf nie in 
den Sand gesteckt. Er hat sich 
mit viel Geduld, harter Arbeit 
und unserer Unterstützung 

aus der Durststrecke heraus-
gearbeitet. Für die Zukunft 
wird Dominik ein noch wich-
tigerer Spieler für uns werden, 
der sich in guten wie in nicht 
so guten Zeiten zu 100 % mit 
den Löwen Frankfurt identifi-
ziert.“
Am kommenden Freitag, 
23.2.2024, empfangen die Lö-
wen Frankfurt den Tabellen-
nachbarn aus Augsburg. Um 
19:30 Uhr beginnt das Spiel ge-
gen die Panther. Karten für die-
ses Heimspiel gibt es auf www.
loewen-frankfurt.de/tickets.

� FOTO: JAN HÜBNER

Ausbildung zur Pflegefachkraft  
in der Psychiatrie

Die Ausbildung zur Pflege-
fachkraft in der Psychiatrie zu 
absolvieren, daran denkt nicht 
jeder sofort, ist aber eine span-
nende Alternative. Grundsätz-
lich werden dabei die gleichen 
Anforderungen erfüllt, wie in 
allen anderen Fachbereichen 
der Pflege. Durch Einsätze in 
der somatischen Klinik und den 
ambulanten und stationären 
Pflegeeinrichtungen gemäß 
dem Ausbildungscurriculum 
des Pflegeberufegesetzes wird 
sichergestellt, dass die kom-
plette Spannbreite der pflege-
rischen Ausbildung absolviert 
wird und die Auszubildenden 
gut auf das abschließende Exa-
men vorbereitet sind.

„Wer in der Asklepios Psy-
chiatrie Langen seine Aus-
bildung absolviert, wird ins-
besondere im ersten und im 
letzten Jahr der Ausbildung 
mit Schwerpunkt Psychiat-
rie eingesetzt“, so Schmitz, 
Pflegedienstleiter. Die Auszu-
bildenden durchlaufen dabei 
verschiedene Bereiche der 
stationären, teilstationären und 
ambulanten psychiatrischen 
Versorgung. Da Kommunika-
tion und Beziehungsaufbau 
ein erster Schwerpunkt in der 
praktischen Ausbildung ist, 
passt dies gerade gut zur psy-
chiatrischen Pflege. Denn die 
Beziehungsgestaltung ist ein 
tragender Schwerpunkt in der 
Arbeit mit psychisch erkrank-
ten Menschen. „Dass wir die 
Auszubildenden dabei intensiv 
begleiten ist für uns dabei eine 
besondere Herausforderung, 
die wir sehr ernst nehmen“, 
garantiert Schmitz. 

In der Asklepios Psychiatrie 
Langen werden Auszubilden-
de sehr eng betreut. Zwei 
freigestellte Praxisanleiterin-
nen, sowie zahlreiche Praxis-
anleitungen auf den Stationen 
sorgen für eine fundierte und 
auf den Auszubildenden aus-
gerichtete praktische Ausbil-
dungen. „Bei uns sind Auszu-
bildende ein Teil des Teams, 
für die wir Verantwortung 
übernehmen und für die wir 
da sind“, so Schmitz weiter. 
Ein besonderer Beweis hier-
für ist, dass viele Auszubil-
dende nach Abschluss ihres 
Examens in der Asklepios 
Psychiatrie bleiben und ihre 
berufliche Karriere fortsetzen. 
Denn auch in der Psychiatrie 
gibt es viele Möglichkeiten 
sich weiterzuentwickeln: als 

Führungskraft, Praxisanlei-
tung, Fachpflegekraft bis hin 
zum Studiengang Psychiatric 
Nurse mit Bachelorabschluss 
– sind nur einzelne Facetten 
für die Zukunft.

Wer sich für die Ausbildung 
interessiert, darf auch mal 
reinschnuppern. Ein Berufser-
kundungspraktikum oder eine 
Hospitation vor Ausbildungs-
beginn sind eine gute Mög-
lichkeit, den Pflegeberuf in der 
Psychiatrie einmal kennenzu-
lernen. 

Ob zur Ausbildung oder für ein 
Praktikum: Interessierte steht 
die Praxisanleiterin Claudia Be-
sier gerne zur Verfügung: 
Tel.: 06103 912 63164, 
Email: c.besier@asklepios.com.

Frankfurt Next Generation – Zukunft gestalten
Polytechnische Gesellschaft lädt die Menschen in Frankfurt zum Mitmachen ein 

INNENSTADT (PM) | „Frank-
furt Next Generation“ heißt 
die vor einem Jahr ins Leben 
gerufene Initiative der Poly-
technischen Gesellschaft in 
Kooperation mit der Stiftung 
Polytechnische Gesellschaft. 
Am 15. Februar tritt sie in eine 
neue Phase. An diesem Tag ist 
eine ein digitales Bürgerbeteili-
gungsforum gestartet, das alle 
Frankfurterinnen und Frankf-
urter dazu einlädt, ihre Ideen 
und Vorschläge zur Gestaltung 
des künftigen Frankfurts ein-

zubringen. Die Ergebnisse aus 
dem Partizipationsprozess flie-
ßen in ein großes öffentliches 
Festival ein, das am 11. und 12. 
September an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt stattfindet.
Wie kann der Wandel zu einer 
nachhaltigen Stadt gelingen, 
die kommenden Generationen 
eine gute Zukunft eröffnet? 
Was müssen wir heute tun, da-
mit wir unseren Kindern und 
Enkelkindern eine lebenswerte 
Stadt hinterlassen? Wie kann 
Frankfurt Teil der notwendi-

gen Systemtrans-

formation werden? Mit diesen 
Fragen beschäftigt sich das groß 
angelegte Projekt „Frankfurt 
Next Generation“. Ziel ist die 
Entwicklung eines Zukunfts-
bilds für Frankfurt, das den 
Menschen anhand konkreter 
Beispiele vor Augen führt, wie 
ihre Stadt im Jahr 2035+ aus-
sehen kann. Außerdem will es 
die Bürgerinnen und Bürger 
dazu motivieren, selbst Verant-
wortung für die Gestaltung ih-
rer Stadt zu übernehmen. Nach 
zahlreichen Podiumsdiskussio-
nen in den vergangenen Mona-

ten tritt das Großprojekt nun 
in seine nächste Phase. Unter 
www.frankfurtnextgeneration.
de findet sich eine digitale Be-
teiligungsplattform, auf der bis 
zum 22. März 2024 konkrete 
Ideen und Vorschläge zur Ge-
staltung des künftigen Frank-
furts in die Initiative einbringen 
können.
Die Initiatoren gehen davon 
aus, dass Zukunft gestaltbar ist, 
dass dabei nicht nur die Politik, 
sondern auch die Stadtgesell-
schaft gefordert ist und dass 
Zukunftsgestaltung am besten 

funktioniert, wenn es eine kla-
re gemeinsame Vorstellung von 
den Zielen gibt, die erreicht wer-
den sollen. Die eigens ins Leben 
gerufene Beteiligungsplattform 
soll dabei helfen, eine Zukunfts-
vision zu schaffen, die der 
Stadtbevölkerung Mut macht 
und sie motiviert, aktiv an den 
kommenden Transformations-
schritten mitzuwirken. Die so 
erarbeitete Zukunftsvision wird 
dann auf einem Zukunftsfesti-
val im September präsentiert 
und allen Bürgerinnen und Bür-
gern, aber auch der Stadtpolitik 
zur Verfügung gestellt. 
Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Mos-
brugger, Präsident der Poly-
technischen Gesellschaft, er-
klärt die Beweggründe, die ihn 
und seine Mitstreiter antreiben: 
„Wir können und dürfen uns in 
dieser Zeit der großen Verände-
rungen nicht nur auf Politik und 
Staat verlassen. Wir als Bürger, 
gerade wenn wir wirtschaftli-
che und gesellschaftliche Ge-
staltungsmacht haben, sind jetzt 
gefragt, Antworten auf die Fra-
ge zu entwickeln, wie wir eine 
lebenswerte Zukunft für unsere 
Kinder und Kindeskinder errei-
chen wollen.“ Gleichwohl hat 
er frühzeitig auch Akteure aus 
der Stadtpolitik zur Mitwirkung 
gewonnen, insbesondere das 
von Rosemarie Heilig geleitete 
Umweltdezernat. Unser Projekt 
wird nicht alle Konflikte auflö-
sen, aber es bietet die Chance, 
unvoreingenommen Ideen zu 
sammeln, und darunter kön-

nen auch Vorschläge sein, die 
auf den ersten Blick abwegig 
erscheinen, die aber, wenn man 
genauer darüber nachdenkt, 
eine geniale Lösung bieten kön-
nen. Wir wollen mit Frankfurt 
Next Generation den guten Ide-
en eine Chance geben“, erklärt 
Mosbrugger.
Prof. Dr. Frank E.P. Diever-
nich, Vorstandsvorsitzender 
der Stiftung Polytechnische 
Gesellschaft, leitet die Initiati-
ve zusammen mit Mosbrugger. 
Auch er zählt auf die innovati-
ven Ideen aus der Bevölkerung: 
„Die Stiftung Polytechnische 
Gesellschaft ist tief in Frank-
furt verwurzelt. Durch die Viel-
falt unserer Förderaktivitäten 
sind wir mit Menschen vieler 
Milieus und Altersstufen in 
Frankfurt in Kontakt. Wir er-
leben tagtäglich, wie viele gute 
Ideen die Menschen für ihre 
Stadt oder ihren Stadtteil ent-
wickeln; und wir unterstützen 
sie darin, sie zu verwirklichen. 
Mehr denn je gilt, dass die He-
rausforderungen unserer Stadt 
nur mit vermehrtem zivilge-
sellschaftlichem Engagement 
zu lösen sind.“ Frankfurt Next 
Generation könne, so Diever-
nich weiter, geradezu als Quint-
essenz dieses polytechnischen 
Engagements für Frankfurt ge-
sehen werden. Diese Initiative 
werde es nicht beim digitalen 
Brainstorming belassen. Das 
angestrebte Zukunftsbild sei als 
ein Meilenstein zu verstehen“ 
fügt er hinzu. 

Ein Motiv des großen Aufrufes an alle, die sich in Frankfurt und
in der Metropolregion Rhein-Main bewegen. Jeder ist gefragt! 
„Seinen Senf“ jetzt dazuzugeben, kann die Zukunft gestalten. 
Gestalten Sie mit! www.frankfurtnextgeneration.de


